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Mein Freund Börnie ist ein Hallodri, Bruder Leichtfuß hätte man ihn früher vielleicht genannt.
Und weil er irgendwie immer durchkommt, ist er für mich der Protoytp eines Lebenskünstlers.
Wir kennen uns schon seit fast dreißig Jahren. Damals hatte einer seiner Frauen, mit der eine
Tochter hatte, das Kind in derselben Kita wie ich meinen Sohn. Da sah man sich häufiger,
denn Börnie ließ es sich nicht nehmen, Linda, so der Name des Kindes, öfters abzuholen,
obwohl er mit der Mutter längst nicht mehr zusammen war. Außerdem war da noch der
wöchentliche Elternabend, schließlich handelt es sich um einen selbstverwalteten
Kindergarten. [Lesezeit ca. 9 min] (mehr …)
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